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Das neue Organiſationsſtatut
der Sozialdemokratie

Nach der Aufnahme die das vom ſozialdemokratiſchen
Parteivorſtand veröffentlichte neue Organiſationsſtatut in
der ſozialdemokratiſchen Preſſe bisher gefunden hat wird
das Produkt langwieriger und zum Teil hitziger Debatten
im Schoße des Parteivorſtandes auf dem Parteitage in
Jena ſchwerlich auf eine glatte Annahme rechnen können
Das Organiſationsſtatut iſt nämlich das Kompromiß
dreier zum Teil ſehr ſtark von einander abweichender Rich
tungen Die Anhärge der ſtraffſten Centraliſation die
am liebſten einen einzigen ſozialdemokratiſchen Verein
der ſich über ganz Deutſchland erſtrecken ſollte gewünſcht
hätten ſind in der Kommiſſion unterle gen Aber auch die
ſüddeutſchen Genoſſen die ſich mit den Centraliſations
beſtrebungen am wenigſten befreunden konnten haben dieſen
teilweiſe doch Konzeſſionen machen müſſen Den um
ſtrittenſten Teil des neuen Statuts wird in Jena die Be
meſſung der Beitrags quote der einzelnen Wahlkreis
organiſationen an die Centralkaſſe bilden Es wird auch
ſchon angekündigt daß Herr v Vollmar den das Referat
über dieſen wichtigſten Paragraphen des neuen Statuts
übertragen worden iſt und der in der Kommiſſion zur
Minderheit gehörte gegen die von der Kommiſſion be
ſchloſſene Formulierung dieſes Paragraphen welche die
bisherige finanzielle Selbſtändigkeit der ſozialdemokratiſchen
Landesorganiſationen in Bayern Baden und Heſſen ſtark

e ter würde ſehr energiſch Ein ſpruch erheben
werde

Die prinzipielle Beitragszahlung der einzelnen Organi
ſationen an die Centralkaſſe iſt in der Kommiſſion einſtimmig
angenommen worden für den direkten Verkehr zwiſchen
Wahlkreis und Hauptvorſtand gegen den in Süddeutſchland
ſich ebenfalls ſtarke Abneigung geltend machte ſprach ſich
zwar eine Zweidrittelmajorität aus die Bemeſſung dieſer
Beiträge auf 25 Prozent wurde aber nur mit knapper
Majorität beſchloſſen für 20 Prozent hätte ſich wie es
heißt ſchon ein größerer Teil der Kommiſſionsmitglieder
erwärmt Eine glatte Ablehnung hat in der Kommiſſion
der von intranſigenter Seite geſtellte Antrag gefunden der
die Vertretung der Reichstagsfraktion auf dem
Parteitage beſchneiden wollte danach ſollte in Zu
kunft nur ein Viertel der Reichstagsfraktion auf dem Partei
tage ſtimmberechtigt ſein und die Auswahl dieſes ſtimm
berechtigten Viertels der Parteileitung überlaſſen bleiben
Die radikale Richtung beabſichtigte mit dieſem Antrag die
reviſioniſtiſchen Abgeordneten von dem Parteitage
möglichſt auszuſchließen Die Kommiſſion hat jedoch
durch dieſe allzu durchſichtige Spekulation einen dicken
Strich gemacht indem ſie den Antrag mit großer Majorität
ablehnte Es wurde ſogar ein Eventualantrag angenommen
lieber die Vertretung der ganzen Fraktion aufzuheben als
einen Teil derſelben

Von grundſätzlicher Bedeutung ſind ferner noch in dem
Statut die neuen Beſtimmungen über den Ausſchluß
aus der Partei und die letztinſtanzliche Entſcheidung bei
Streitigkeiten über die Aufſtellung von Kandidaturen Die
letztere Frage hat wie erinnerlich im 20 ſächſiſchen Wahl
kreis als es ſich um die Aufſtellung der Kandidatur Göhre
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handelte zu erbitterten Kämpfen zwiſchen der Wablkreis
organiſation der Landesorganiſation und dem CEentral
vorſtand geführt Man einigte ſich in dem Statut dahin
daß die Entſcheidung dem Parteivorſtand zufallen ſolle
Die kitzlige Frage des Ausſchluſſes aus der Partei hat eine
Regelung auf der Baſis gefunden daß in Zukunft nur
ausgeſchloſſen werden darf wer gegen die Grundſätze
des Programms in grober Weiſe verſtößt und auch dann
nur auf Antrag einer Parteiorganiſation nicht wie
bisher auf Antrag eines beliebigen Genoſſen Auch hierbei
iſt die intranſigente Nichtung inſofern unterlegen als die
Kommiſſion ihr nicht den Gefallen getan hat den Ausſchluß
auch wegen groker Verſtöße gegen Parteitags und
Organifations Beſchlüſſe auszuſprechen das wäre ſchon
deswegen nicht angängig geweſen weil nach dem ehrlichen
Eingeſtändnis eines ſozialdemokratiſchen Blattes dieſe Be
ſchlüſſe gar nicht vollſtändig zuſammengeſtellt werden können
Die Mehring Clique heuchelt zwar eine gewiſſe Be
friedigung über dieſe Regelung des Ausſchluſſes in Zukunft
könnte dann ſo behauptet ſie nicht mehr jeder empfindliche
Literat ein Schiedsgericht wegen Verleumdung einberufen
wenn er die nicht immer zutreffende Hoffnung haben

möchte ſeine Heldentaten ſeien nicht mehr ſo erweislich
Es ſei ganz in der Ordnung daß nicht mehr jede partei
genöffiſche Sylphidenſeele hochdramatiſche An
träge auf Ausſchluß aus der Partei ſtellen könne Bisher
lag die Sache doch aber immer umgekehrt Nicht die Braun
Göhre Schippel Heine Bernhard alſo die empfindlichen
Literaten und Sylphidenſeelen hatten den Ausſchluß ihrer
Gegner aus der Partei beantragt ſondern die Zubeil Lede
bour und Genoſſen wünſchten die Ketzergerichte

Nach dieſen kritiſchen Ausſtellungen die das neue Statut
ſchon jetzt in der Parteipreſſe erfährt iſt daher wohl an
zunehmen daß es auch auf dem Parteitage in Jena recht

lebhaft zugehen wird 2Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Johann Georg von Sachſen iſt am Donners
tag in Pera angekommen Zu ſeinen Ehren fand dort abends
bei dem Kaiſerlichen Botſchafter Freiherrn Marſchall von Bieber
r c Feſtmahl ſtatt Freitag wird der Prinz dem Selamlik

eiwohnen
Während einer Gaſtvorſtellung Girardis im Jnnsbrucker

Stadttheater hörte man plötzlich einen lauten Aufſchrei aus der
Hofloge Prinzeſſin Mathilde von Koburg geborene
Prinzeſſin von Bayern Gemahlin des als Hauptmann der Kaiſer
jäger in Jnnsbruck ſtehenden Prinzen Ludwig von Koburg war
von ſchweren Herzkrämpfen beſallen worden Sie wurde
ſofort in ihr Palais gebracht

Koburg und Gotha
Der Sturm im ſachſen koburg gothaiſchen Woſſerglaſe hält an

Jetzt veröffentlicht das Kob Tagebl ein Schreiben das der
Umgebung des Herzogs Karl Eduard entſtammt und an
einen Herrn des Hofes in Koburg gerichtet iſt

Tauſend Dank für eben eingetroffenen Brief Jch ſende dies
opus erſt ab nachdem Wangenheim der ſich zur Be
ſprechung angemeldet hier war Jch hoffe meinetwegen ver
hält man ſich ganz ſtill da andererſeits der Kaiſer
niemals umzuſtimmen ſein würde Am 19 J
19 Juli iſt der Regierungsantritt des Herzogs D Red mag
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Ich lobe mir das Burſchenleben
J

Ein Gedenkblatt an den Dichter des Liedes C W Kindleben

Jm 17 Jahrhundert lag die ſtudentiſche Poeſie arg dar
nieder Zwar gab es lateiniſche Gratulationsgedichte die
wie ein Zeitgenoſſe berichtet jeder Profeſſor wie ein
Schulpenſum ſchrieb um poeta laureatus zu werden zwar
florierte die lateiniſch deutſche macaroniſche Reimerei deren
Muſter Nachtwächteri veniunt cum spiessibus atque
laternis noch heute unſer Lächeln erregt aber das rein
deutſche Element fand in der ſtudentiſchen Poeſie erſt um
die Wende des 18 Jahrhunderts Eingang als Thomaſius
es wagte ſeine Vorleſungen in deutſcher Sprache zu halten
und eine gelehrte Zeitſchrift in deutſcher Sprache heraus
zugeben Dauerte der Pedantismus der gekrönten Poeterei
und der lateiniſchen Gratulationsgedichte zwar noch bis tief
hinein in dieſes Jahrhundert ſo beſaß er doch lange nicht
mehr jene Ausdehnung wie früher und ſteuerte zuſehends
ſeinem Ende zu Die letzte beachtenswerte Erſcheinung auf
dieſem Gebiete waren die im Jahre 1766 erſchienenen
Carmina des berühmten von Leſſing ſo bitter angefeindeten
Profeſſors Klotz zu Halle Dieſes allmähliche Ueber
wiegen der deutſchen Sprache auch in der akademiſchen
Wiſſenſchaft mußte naturgemäß auch auf die Lieder der
Studenten einen entſcheidenden Einfluß ausüben Zwar
miſchte man unter Lieder mit deutſchem Grundſtocke noch
einzelne lateiniſche Worte und Refrains allein mehr und
S T fkangte das reindeutſche Lied zur herrſchenden

ing
Dabei ſehen wir mit innerer Befriedigung wie gegen das

Ende des Jahrhunderts Schritt haltend mit der unleug
baren Sittenmilderung der akademiſchen Jugend überhaupt
auch deren Lieder eine edlere Form annehmen einen
edleren Geiſt bekunden So bildete ſich allmählich jener

ideale Aufſchwung vor der den deutſchen Studentenliedern
aus der bald anhebenden Zeit der Befreiungskriege und in
den unmittelbar darauf folgenden Jahren zur unvergäng
lichen Zierde gereichen wird

Das Verdienſt die Veredelung der ſtudentiſchen Lieder
angebahnt zu haben gebührt einem ſchlichten Magiſter zu
Halle namens C W Kindleben einem Manne der
ein ſtürmereiches makelvolles anſtößiges Leben führte und
doch beſeelt war von edlen Gefühlen für den Sang der
deutſchen akademiſchen Jugend Dies Goldkorn unter den
Schlacken der Verkommenheit iſt es das ſein Andenken
lebendig erhalten läßt Jhm verdanken wir das erſte
deutſche Kommersbuch und in ihm die veredelten
Formen des Landesvaters und des Gaudeamus igitur
ſowie das feuchtfröhliche Jch lobe mir das Burſchenleben
Für den Kulturhiſtoriker aber bleibt auch Kindlebens
Jdiotikon der Burſchenſprache von dauerndem Werte
Chriſtian Wilhelm Kindleben war 1748 als der Sohn

eines Berliner Handwerkers geboren Vorfahren von ihm
hatten dem geiſtlichen Stande angehört Für dieſen ward
auch er beſtimmt und bezog nach dem Tode des Vaters in
bedrängten Verhältniſſen durch wohlhabende Gönner unter
ſtützt die Univerſität Halle wo er am 9 Oktober
1767 inſkribiert wurde um Theologie zu ſtudieren Mit
großem Eifer hörte er Vorleſungen bei Semler dem
Begründer der hiſtoriſch kritiſchen Theologie Die eigentliche
Richtung empfing ſein Talent aber von Klotz und deſſen
Freund Johann Georg Jaco bi der damals gleichfalls in
Halle Profeſſor war und bei dem Kindleben Vorleſungen
über die ſchönen Künſte gehört hat Unter ihrer Anleitung
verſuchte er ſich zuerſt in der Poeſie Nach Beendigung
des Univerſitätsſtudiums half er ſich erſt als Hofmeiſter
oder Privatlehrer fort erhielt dann 1773 eine Landpfarre
in Cladow bei Potsdam legte aber bereits 1776 ſeine
Stelle nieder wie man ſagt wegen eines gegen ein
Bauernmädchen gerichteten Attentates 1778 treffen wir
den Vaganten als Gehilfen Baſedows an deſſen Philan
thropin in Deſſau an Als man auch hier an ſeinem
Lebenswandel Anſtoß nahm ging er 1779 nach Witten
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man dann noch einmal an S M mit qu Frage herantreten
Jch freue mich daß Jhnen der Herzog Galarock ge
ſchenkt alſo wird neues Muſter ſcheinbar eingeführt und
Sie tragen ſelbiges als Erſter Kamnierherr Wie geplant
werden Sie zunächſt die Theater Jntendanz beauf
tragt erhalten hoffentlich und ſpäter erſt endgültig zum
Jntendanten ernannt werden Die dann notwendige Aen
derung des Galafracks Reſſortcheß beſteht nur in einem Hin
zufügen ausgedehnteren Schmuckes Der neue Kampf
Hofämter iſt arg Der Trick des Landtags

Garakteriſtiſch ebenſo wie man ſucht den Herzog zu zwingen
Was geſchieht denn Die Reſidenz des Herzogs wird gar
nicht verlegt alles bleibt ja beim alten nur 14 Familien
ſicdeln nach Gotha über Allerdings Steuerverluſt für Koburg
Für Herzog aber große Vorteile durch Zentraliſierung Ver
minderung der Diätenſumme da er doch in Gotha
S Jagdaufenthalte Reiſen die größte Zeit des
Jahres von Koburg fern iſt alſo nicht für dieſe
Zeit ſondern nur noch für die kurze Koburger Zeit
Diäten zahlen braucht Endlich aber zieht er tüchtige Beamte
mit Familie an ſich nur wenn dieſe in Gotha domiziliert

werden namentlich wegen beſſerer Reiſeverbindung größerem
Geſichtskreis reicherer Geſelligkeit und geiſtigem Leben Jch
habe dies ſo recht erfahren als ich im Auftrage des Herzogs
Perſonen für die verſchiedenſten Stellen ſuchen mußte
Hoffentlich bleibt der Herzog ſtandhaft im Jntereſſe ſeiner
Verwaltung ſeiner Beamten ſeiner Kaſſe und zeigt
andererſeits ſpäter den Koburgern daß er viel für ſie übrig
hat und für ſie tut ſoweit es ſeinen Jntereſſen nicht
entgegenläuft Gute Nacht edler Freund Nichts Neues
nach Beſprechung mit Kuno der eben abreiſte

Der Brlef iſt ungemein bezeichnend für die Art und Weiſe wie
ein Höfling über das Verhältnis eines Fürſten zu ſeinem Volke
denkt Koburg verliert durch die Verlegung der Hofämter der
Herzog aber gewinnt und das genügt Der Höfling hat keine
Ahnung davon daß der Fürſt der erſte Diener ſeines Staates
iſt er findet es ganz in der Ordnung daß der Fürſt bei allen
Regierungsmaßnahmen zunächſt die Jntereſſen ſeiner
Kaſſe befragt und ſeinem Volke nur ſo weit entgegen
kommt als ſeine Vorteile dadurch nicht geſchädigt werden
Der Brief muß bitterböſes Blut in Koburg machen
und ſelbſt in Gotha wird man nicht umhin können gegen die
darin entwickelten Anſchauungen entſchieden zu proteſtieren Und
was man über die Hofangelegenheit hört das klingt gerade ſo
als ob der Hofmarſchall v Kalb einen Vortrag halte Galarock
neues Muſter Galafrack das ſind die Dinge welche die
Seele eines Höflings ausfüllen Völlig unverſtändlich iſt was
der Kammerherr vom Kaiſer ſagt Was hat der Kaiſer mit
Sachſen Koburg Gotha zu tun ſo daß es nötig ſein könnte ihn
umzuſtimmen Vielleicht wird das Rätſel ſpäter einmal gelöſt

Die Berggeſetznovellen
Jn der geſtrigen Sitzung der Kommiſſion des Abgeordneten

hauſes für die Berggeſetznovellen wurde zunächſt ein Antrag
von Heydebrand Friedberg Frhr von Zedlitz in allen ſeinen
Teilen angenommen der die Frage der Arbeiterausſchüſſe
betrifft Danach wird der obligatoriſche Charakter
dieſer Ausſchüſſe wieder hergeſtellt ferner aber beſtimmt Der
Arbeiterausſchuß iſt verpflichtet in ſeiner Geſamtheit und durch
ſeine einzelnen Mitglieder darauf hinzuwirken daß das Einver
nehmen innerhalb der Belegſchaft und zwifchen der Belegſchaſt
und den Arbeitgebern nicht geſtört wird und daß insbeſondere
Vertragsverletzungen und Vergewaltigungen vermieden werden
Mitglieder eines ſtändigen Arbeiterausſchuſſes die die ihnen
in dieſer Eigenſchaft obliegenden Pflichten insbeſondere
durch politiſch agitatoriſcheTätigkeit verletzen gehen
ihrer Mitgliedſchaft verluſtig Eine politiſche Betätigung iſt den
Arbeiterausſchüſſen unterſagt Zuwiderhandlungen ziehen die

berg und wurde Magiſter und Doktor Als verſchiedene

Auflöſung des Arbeiterausſchuſſes nach ſich Daneben kann der

Verſuche Militärpfarrer zu werden fehlſchlugen ließ er ſich
1779 in Halle als Journaliſt nieder und ſchrieb meiſt
aus den Ereigniſſen ſeines eigenen ſchiffbrüchigen Lebens
ſchöpfend verſchiedene Romane

Am 3 April 1781 bewarb er ſich bei der philoſophiſchen
Fakultät um die Erlaubnis Vorleſungen zu halten Die
Fakultät ſah ſich in Verlegenheit Vor kurzem erſt hatte
man mit dem vom Miniſterium aufgezwungenen Privat
dozenten Bahrdt ſtarb als Gaſtwirt auf dem Weinberg
bei Halle übelſte Erfahrungen gemacht Nun ſtellte ſich
zum zweiten Male ein literariſcher Katilinarier ein um ſein
anrüchiges Lebensfahrzeug wieder flott zu machen Kind
leben hatte in Halle durch Trunk und Ausſchweifungen
allgemein übles Aufſehen gemacht Reinhold Forſter der
bekannte Weltumſegler der ſeit 1779 Profeſſor der Natur
geſchichte und Mineralogie in Halle war teilte im Fakultäts
umlauf mit wie widerwärtig Kindleben bei einem Beſuch
auf ihn gewirkt habe ein flammend rotes Geſicht nach dem
vielen eingetrunkenen Bier unleidlich duftend Nach langen
Verhandlungen wird ihm erlaubt Vorleſungen zu halten
Wenigſtens berichtet Leukhard daß Kindleben wie der
Katalogus aufweiſt Vorleſungen hielt

Unmittelbar nach dieſen Vorgängen erſchien in Halle
in dem noch jetzt beſtehenden Verlage von Hendel
Kindlebens Buch Florido oder Geſchichte eines unglück
lichen Philoſophen deſſen Vorrede vom 25 Mai 1781
datiert iſt er ſelbſt war dieſer unglückliche Philoſoph Und
aus den hinterlaſſenen Papieren dieſes unglücklichen Philo
ſophen veröffentlicht er in demſelben Jahre ſein Studenten
lexikon und ſeine Studentenlieder Beiden waren
ſonderbare Schickſale beſchieden Kindleben hatte für das
Studentenlexikon die Drucklizenz beim Dekan der philo
ſophiſchen Fakultät dem Hiſtoriker Sprengel nachgeſucht
und erhalten Doch der Prorektor Profeſſor der Theologie
Nöſſelt verbot die Ausgabe Gegen dieſen offenbar
illegalen Eingriff in die Rechte der philoſophiſchen Fakultät
forderte der Dekan Sprengel am 29 Auguſt 1781 die

Das Bnch iſt ſeit langem im Buchhandel vergriffen und dürfte mr
noch in Bibliotheken anzutreffen ein



h

Bergwerksbeſitzer auf die Dauer von höchſtens 3 Jahren von
der in Abſ 1 bezeichneten Verpflichtung entbunden werden Die
Entſcheidung über dieſe Maßregeln ſteht dem Oberbergamt zu
Dann wurde mit 15 gegen 13 Stimmen die geheime Wahl
durch die öffentliche Wahl erſetzt und als Vorausſetzung für
das aktive Wahlrecht eine Beſchäftigungsdauer von zwei ſtatt
einem und für das paſſive Wahlrecht von 4 ſtatt 3 Jahren an
enommen außerdem das Alter der Wählbarkeit von 25 auf

Jahre hinaufgeſetzt Nachdem der 8 80t fo formiert warwutden die obligatoriſchen Arbeiterausſchüſſe mit beträchtlicher

Mehrheit gegen die Stimmen des Zentrums angenommen

Sozialpolitik
Betreff der Arbeitskammern berichtet die Soz

Proxis herrſcht noch nicht einmal Einverſtändnis über die
Grundzüge des Entwurfſs und ob wir eine Vorlage im nächſten
Herbſt erwarten dürfen iſt auch noch zweifelhaft Dagegen iſt
der Geſetzentwurf über die Berufsvereine fertig und geht
demnächſt an den Vundesrat

Arbeiterbewegung

Die Ausſtandsbewegung in den Sokinger Metall
warenfabriken gewinnt ſchnell an Ausdehnung Die Werke
betrachten den Ausſtand als eine Machtprobe und lehnen jede
Verhandlung ab

Auskand
Die Mittelmeerfahrt des dentſchen Kaiſers

Das britiſche Mittelmeergeſchwader kehrt nach Malta zurück
woranus geſchloſſen wird daß Kaiſer Wilhelm Malta
deſüchen wird

Die marokkaniſche Frage
Wie der Berichterſtatter der Times in Tanger erfährt wird

der demſſche Geſandte Graf Tattenbach keine Sonder
untfe r handlungen in Fez einleiten Deutſchland be
abſichtige nicht irgendwelche Zugeſtändniſſe oder Vorrechte zu
beanſpruchen die Tatſache aber daß eine deutſche Geſandtſchaft
gerade in dem gegenwärtigen Zeitpunkte nach Fez abgeſchickt
werde ſei an ſich von großer politiſcher Bedeuntung
Durch ſie werde der Jnhalt der Rede des deutſchen Kaiſers in
Tanger bezüglich der Unabhängigkeit des Sultans und
ſeines Landes ſowie des Rechtes der dentſchen Regierung mit
dem Maghzen direkt zu verhandeln nachdrücklich wiederholt Die
Entſendung der Geſandtſchaft ſofort nach dem Beſuche des
Kaiſers in Tanger ſei ferner eine dentliche Antwort an alle die
die Bedeutung des Kaiſerbeſuches verkleinern wollten und ſchiefe
politiſche Schlüſſe aus der Tatſache gezogen hätten daß der
Beſuch beträchtlich abgekürzt worden ſei Wie die Geſandiſchaft
auch betrachtet werde immer beweiſe ſie daß Deutſchland
die Haltung die es gegenüber Marokko angenommen
hat nicht aufgeben werde

Der franzöſiſche Geſchäftsträger in Wien hat dem
Miniſter des Aeußeren Grafen Goluchowski die Note der
franzöſiſchen Regierung zur Kenntnis gebracht in welchem die
amtliche Mitteilung gemacht wird daß zwei Wochen vor der
Verlautbarung des franzöſiſch engliſchen Vertrages die deutſche
Reichsregierung von dem Jnhalte desſelben in eingehender
Weiſe verſtändigt worden ſei

Die deutſche Regierung wird ſicherlich nicht ermangeln darauf
die gebührende Antwort zu erteilen

Ein politiſcher Prozeß in Oeſterreich
Dem heüte in Wien beginnenden Ehrenbeleidigungs

prozeß des Großinduſtriellen Ritter v Guttmann gegen die
Zeit von dem das Blatt geſchrieben hatte daß er unter dem

Miniſterium Körber eine große Summe gezahlt habe um ins
Herrenhaus berufen zu werden ſchickt heute die Zeit neue
Beſchuldigungen voraus Das Blatt behauptet und will
den Veweis erbringen daß die Frau des Rechtsanwalts Dr
Schneeberger ihren Einfluß bei Körber benutzt habe um
Geſchäftsleuten gegen hohe Trinkgelder Vorteile bei Staats
lieferungen zu erwirken Einem Jndnſtriellen der beim Ucker
bauminiſterium nicht ankommen konnte habe die Dame auf
kurzem Wege telephoniſch Audienz bei Körber verſchafft gegen
die ſchriftliche Verpflichtung nach Abſchluß des Geſchäfts eine
Proviſion von 12,000 Kronen zu erhalten Das bedungene Ver
mittlungshonorar wurde tatſächlich ausbezahlt als das Geſchäft
ſich aber für den betreffenden Jnduſtriellen ungünſtiger geſtaltete
als er angenommen hatte habe Frau Schneeberger bei Körber
neue weſentliche Zugeſtändniſſe erwirkt Der Brauereibeſitzer
v Mauthner den die Zeit gleichfalls beſchuldigt hatte Geld
für die in Ausſicht geſtellte Berufung ins Herrenhaus unter
Körber gezahlt zu haben hat nicht geklagt Die Angelegenheit
erregt ungeheures Aufſehen Jm heutigen Prozeſſe wird
Körber als Zeuge erſcheinen
ehe
Voten ſeiner Kollegen ein Er nennt das Buch zwar ein
ſehr uittelmäßiges Werkchen es enthalte aber nichts gegen
Religion gute Sitten oder den guten Ruf der Akademie
Er ſchlägt vor den Prorektor um Aufhebung des Verbotes
anzugehen und im Falle ſeiner Weigerung bei dem Ober
kuratorium d h bei dem Miniſter von Zedlitz Beſchwerde
zu führen Der Prorektor hatte um ſich gegen den Proteſt
der philoſophiſchen Fakultät zu ſichern inzwiſchen die Ent
ſcheidung des Generalkonzils angerufen Dies ſtellte ſich
auf die Seite des Prorektors und ſchloß in das Verbot
auch das ebenfalls von der philoſophiſchen Fakultät zenſierte
und zugelaſſene Studentengeſangbuch ein

Durch königliches Reſkript vom 4 September 1781 wurde
der Prorektor aufgefordert über die gegen ihn gerichtete
Beſchwerde der philoſophiſchen Fakultät Auskunft zu geben
Mittlerweile hatte ſich Kindleben ſeinerſeits direkt durch
Jmmediateingabe an Friedrich den Großen gewandt und
um Aufhebung der beiden Verbote gebeten Das Geſuch
war vom König dem Oberkuratorium zur Entſcheidung
zurückgegeben

Mochte nun Kindleben auch hier durch Unbeſcheidenheit
ſeine Sache verſchlimmert haben genug der freidenkende
König und ſein toleranter Miniſter entſchieden wider ihn
Am 30 September und am 3 Oktober 1781 ergehen auf
S Königl Majeſtät allergnädigſten Spezial Befehl die
Beſcheide daß die vom Prorektor und Generalkonzil ver
fügte Konfiskation der Kindlebenſchen Schriften wegen
ihres unanſtändigen und ſittenverderbenden pöbelhaften
Juhalts aufrecht erhalten bleiben ſolle Der unglücklichePhlloſoph mußte für ſeine nach unſerer gegenwärtigen

Anſchauung höchſt harmloſen Werkchen büßen was er ſonſt
als Menſch verbrochen hatte Er erhielt das förmliche
Consilium abeundi mit der Verwarnung ſich nie wieder in
den Ringmauern von Halle blicken zu laſſen Zwei Häſcher
führten ihn vor das Galgtor aus dem Weichbilde der
Stadt Kindleben verſuchte nun wieder in wer Sie
zu faſſen trieb ſein Gewerbe als literariſcher Straßen
arbeiter und Pasquillant fort und ſank in ſeinem Leben
wie in ſeiner Produktion immer tiefer 1785 ſoll den erſt
37 jährigen der Tod aus ſeinem zerrütteten Daſein ab
gerufen haben R Reichhardt

Lärmſzenen in der ungariſchen Kammer
Die geſtrige Sihung des Abgeordnetenhauſes war wieder

überaus lärmend Es gab dem B zufolge wieder erregte
Szenen welche zu einer zweimaligen Suspendie rung
der Sitzu ung führten Abg Eötvös erklärte nämlich in der
Begründung ſeines Mißbilligungsantrages gegen Tisza und
Perczel daß letzterer für ſeinen Verrat eine Erhöhung ſeiner
Penſion von 8000 auf 16,000 Kronen erhielt Auf dieſe Ec
öffnung hin beſchimpfte die Oppoſition Tisza und Perczel Die
Sitzung mußte ſuspendiert werden Als dann Tisza ſagte
Perczel habe ſich Verdienſte erworben und ſeine Penſion ſei
geſetzlich wurde der Lärm noch größer ſodaß die Sitzung wieder
ununterbrochen werden mußte

Nach der Wiedereröffnung ſchloß Tisza mit einer neuen Be
lobung Perczels worauf der Lärm noch furchtbarer wurde
Man hörte nur Schimpfrufe wie Schufte Schurken
Die Abgeordneten ſprangen erregt von ihren Sitzen auf und
ſchrien durcheinander Unter größtem Lärm ſchloß die Sitzung

Am Freitag folgt die Debatte über den Antrag Eötvös Jn
der heutigen Sitzung wurde auch der Adreßentwurf der
Oppoſition eingereicht welcher das gemeinſame Programm der
verbündeten Oppoſition enthält Es enthält Forderungen auf
Ausdehnung des Wahlrechtes nach ſozialen Reformen und nach
der wirtſchaftlichen Unabhängigkeit nach entſprechenden Vor
bereitungen und endlich daß der nationale Charakter des unga
riſchen Heeres in der Sprache und den Emblemen zum Ausdruck
gelange Die erſte Hauptaufgabe ſei aber dem jetzigen Zuſtand
durch Ernennung eines Miniſteriums welches das Vertrauen
der Nation beſitzt ein Ende zu machen damit das Vertrauen

de on in die Verfaſſung nicht erſchüttert
werde

Frankreich und Dentſchland
Für die Vorſtellung in der Großen Oper in Paris halte Prä

ſident Loubet am Mittwoch ſeine Loge dem Fürſten Radolin zur
Verfügung geſtellt welcher in Begleitung der Votſchaftsmitglieder
v Flotow und v Miquel der Aufführung beiwohnte Das
Echo de Paris beſpricht dieſe Höfſlichkeit des Präſidenten und

will darin ein Anzeichen verminderter Schwierigkeiten zwiſchen
der deutſchen und franzöſiſchen Diplomatie erblicken Donnerstag
ſpeiſten Delcaſſe und zwei andere Mitglieder des Kabinetts
ſowie mehrere Mitglieder des diplomatiſchen Korps bei Radolin

Der Petit Pariſien kündigt den Beginn der Be
ſprechung zwiſchen der franzöſiſchen und deutſchen Diplomatie
an und wendet ſich gegen Herrn v Radowitz deſſen Be
mühnngen Spanien auf die deutſche Seite zu ziehen geſcheitert
eien

Trenmnung von Kirche und Stant
Jn der Debatte über den Entwurf eines Geſetzes über die

Trennung der Kirche vom Staate wurde in der franzöſiſchen
Deputiertenkammer nach Annahme des Artikels I der Abſatz 1
d I litets II der Vorlage beraten Er lautet der Köln Ztg
zuſolge

Die Republik erkennt weder an noch beſoldet oder unter
ſtützt ſie irgendeinen Kultus

Raiberti Rad beantragt die Abſtimmung darüber aus
Wehen bis zur Erledigung ſämtlicher übrigen Artikel der

orlage
Dieſer Antrag wird abgelehnt
r afolſe Kler beantragt dem Artikel II folgende Faſſung

zu geben
h a Kultusbudget wird als ſtaatliche Dienſtleiſtung bei

ehalten,

Georges Berry Nat unterſtützt dieſen Antrag Die
Trennung und die Abſchaffung des Kultusbudgets ſind jedenfalls
grund verſchiedene Fragen Jn den armen Gemeinden
wird es den Einwohnern unmöglich fein die Koſten für den
Kultus zu tragen wenn der Staat ihnen die gewohnte Unter
ſtützung nicht weiter bewilligt

Berichterſtatter Briand Die Kirche hat die Pflicht für
die Ansgaben ans den reichen Einnahmequellen die
ihr belaſſen werden Sorge zu tragen

Georges Berry Nat beſtreitet dem Staat überhaupt das
Recht zur Abſchaffung des Kultusbudgets

Der Antrag Delafoſſe wird abgelehnt
Louis Ollivier Nat ſtellt den Artrag auf Strei

chung des erſten Abſatzes von Artitel 2 Dieſer ganze Artikel
ſei überflüſſig

Albert de Benoiſt Nat unterſtützt dieſen Antrag
Man will daß das Parlament feierlich die Religion abſchwöre
die die Regierung von 1801 amtlich als die Religion der Mehr
heit der Franzoſen anerkannte

Kultusminiſter Bienvenu Martin Die Regierung hai
einfach den Grundſatz der Gewiſſens freiheit und der
Neutralität des Staates den Knlten gegenüber im Auge ge
habt Gegenwärtig beſtehen anerkannte Kulte nach dem
heutigen Geſetz An dem Tage wo die Trennung voll
zogen wird iſt das heutige Geſetz aufgehoben und es gibt keine
anerkannten Kulte mehr Das allein iſt der Sinn der vorge
ſchlagenen Formel Beifall links

Der Antrag auf Streichung des erſten Abſatzes von Artikel 2
wird mit 335 gegen 243 Stimmen abgelehnt Die Beratung
wird vertagt

Die Militärverſchwörnng in Paris
Die franzöſiſchen Blätter melden aus Thonon am Genfer

See im Departement Haute Savoie daß mehrere in der
dortigen Umgegend begüterte bonapartiſtiſch geſinnte
Adlige in die ſogenannte Verſchwörungsangelegenheit des
Hauptmanns Tamburini verwickelt geweſen ſein oder doch
mindeſtens ſeine Pläne gekannt haben ſollen

Die von dem Bureau des Herzogs von Orle ans heraus
gegebene Correſpondance nationale erklärt gegenüber den Ve
hanptungen mehrerer Blätter daß die royaliſtiſche Partei der
Verſchwörung vollſtändig fernſtehe

Frankreich England und Spanien
Der engliſche Konſul in Breſt empfing eine Abordnung der

Vorſtände der Handelskammer und des Handelsſyndikats Er
verſicherte daß das engliſche atlantiſche Geſchwader
in der erſten Hälfte des Juli den Hafen beſuchen werde

Wie verlautet wird Präſident Lonubet den König von
Spanien nach Cherbourg begleiten wo König Alfons über
das franzöſiſche Nordfeegeſchwader eine Flottenſchau abzu
halten gedenkt Andererſeits heißt es die Zahl der franzöſiſchen
Kriegsſchiffe welche ſich aus dieſem Anlaß im Hafen befinden
werden werde durch eine ſpa niſche Flotte verſtärkt werden
Ferner heißt es daß die Jacht des Königs von England auch
nach Cherbourg kommt gleichfalls ein Teil des engliſchen
Geſchwaders Es werden anläßlich der Anweſenheit der drei
Flotten große Feſtlichkeiten geplant

Frankreich und die Türkei
Bezüglich des Abſchluſſes der in Frankreich anfzunehmenden

türkiſchen Anklelhe im Betrage von 60 Millionen Frank ſind
neue Schwierigkeiten entſtanden der deſinitive Abſchluß der
Anleihe iſt fraglich geworden jedenfalls wird er ſich verzögern

Der macedoniſche Anſſtand
Die ſeitens der Konſuln der Ententemächte in Zagoricani

eführte de ung über die von einer angeblich 200 Mann
tarken griechiſchen Bande begangenen Greueltaten hat er

I geben daß 60 Bulgaren getötet und 7 verwundet wordendarunter auch Frauen und Kinder Ferner ſind 10 Häuſerſind

mit Nebengebänden nledergebrannt worden Der italienſſche
Militär Adjoint Oberſtlentnant Albert ſowie die italieniſchen
Gendarmerieoffiziere von Kaſtoriag haben den Tatort beſucht
Jnfolge dieſes Vorfalles herrſcht in der Umgegend von Zagori
cani große Aufregung und es erſcheint den amtlichen Kreiſen
notwendig eine größere Truppenabteillung dorthin zu entſenden

Der Aufſtand anf Kreta
hat weiter um ſich gegriffen Jn den letzten Tagen fanden ver
ſchiedene Konflikte zwiſchen der Gendarmerie und den Jnſur
genten ſtatt Am 6 April hat eine 28 Mann ſtarke Gendarmerie
Abteilung unter dem Befehl eines italieniſchen Unteroffiziers in
Kandia 13 Jnſurgenten gefangen genommen worauf ſie von den
Bewohnern der Umgebung blockiert wurden Sonntag iſt
von Kanea ans auf einem italieniſchen Stationsſchiffe ein kombi
niertes Detachement ca 13 Mann Gendarmerie 40 Jtaliener
und Franzoſen je 4 Engländer und Ruſſen unter dem Befehl
eines italieniſchen Hauptmanns nach Selino zur Befreiung
der ein geſchloſſenen Gendarmen abgegangen Die
Expedition iſt nach Kaneg zurückgekehrt und hat die Gendarmerie
welche nicht mehr eingeſchloſſen war ſowie die gefangenen Jn
ſurgenten ohne weiteres zurückgebracht Bei der Ankunft fanden
große Straßendemonſtrationen ſtatt

Schweden und Norwegen
Das Abſchiedsgeſuch des ſchwediſchen Miniſterpräſidenten

Boſtröm iſt im geſtrigen Miniſterrat bewilligt und der
Staatsrat Ramſtedt zum interimiſtiſchen Miniſterpräſidenten
ernannt worden

Afghaniſtan
Die Daily Mail meldet der neue engliſch afghaniſche

Vertrag garantiere die engliſche Supremalie in ausreichendem
Maße
h

Kunſt und Wiſſenſchaft
Schillerfeier in Weimar Die ſindentiſchen Ver

treter der deutſchen Hochſchulen bei der Schillerfeier in Weimar
ſind eingeladen worden den Feſtvorſtellungen am 8 und 9 Mai
im Hoftheater als Gäſte des Großherzogs beizuwohnen

T Laura Marholm in der Jrrenanſtalt DieMünchener Poſt meldet Die hier lebende Schriftſtellerin
Frau Laura Marholm wurde als ſie einer Einladung auf
die Polizei gefolgt war dort feſtgehalten und dann wegen
angeblicher Gemeingefährlichkeit gewaltſam in die Kreis
irrenanſtalt gebracht Die Polizei weigerte ſich Herrn
Olga Hanſſon dem Ehemann der Frau Marbolm die
Gründe für dieſes Vorgehen mitzuteilen Laurag Marholm iſt
1869 in Riga geboren ihr Vater war ein Däne ihre Mutter
eine Deutſche 1889 verheiratete ſie ſich mit dein ſchwediſchen
Schriftſteller Ola Hanſſon und lebte dem B zufolge
während der neunziger Jahre in Friedrichshagen bei Berlin
Daun ſiedelte das Paar nach Süddeutſchland über wo es meiſt
in Schlierſee oder München lebte Durch ihr Buch der Frau
und dere Schriften hat Laura Marholm einſt Auſſehen
erregt

eh Bühnenchronik Gerhart Hauptmanns Elga hatte
bei der Erſtaufführung im Schauſpielhanſe zu Hamburg einen
großen äußeren Erfolg Richard Dehmel hat ein Tranm
ſpiel Fitzebutze geſchrieben zu dem Hermann Zilcher die
Muſik komponiert hat

Provinzialnachrichten
S Kalbe a 14 April Genickſtarre Nachdem unter

etwa 30 auf der hieſigen Schloßdomäne beſchäftigten erſt kürzlich
aus Ruſſiſch Polen zugereiſten Arbeitern eine anſteckende Augen
krankheit ansgebrochen iſt auch ein Fall von Genickſtarre bei
der 20 jährigen Tochter eines hieſigen Bürgers aufgetreten Die
Kranke wurde im Krankenwagen dem hieſigen Krankenhaus zu
geführt

R Nietleben 13 April Verhaftung Heute wurde der
Armenhausbewohner Julius Knabe wegen Sittlichkeilsverbrechen
begangen an Schulkindern die er in ſeine Wohnung gelockt
hatte verhaftet und der Staatsanwaltſchaft in Halle zugeführt
Knabe iſt 75 Jahre alt und ſchon wegen gleicher Verbrechen
mit mehreren Jahren Zuchthaus vorbeſtraft

Weißzenfels 13 April ſSpurlos verſchwunden ſind
ſeit Mitiwoch die 17 Jahre alte Marie Eichardt und die
16jährige Paula Fritſch beide Jüdenſtraße Nr 10 wohnhaft
Die erſtere war bekleidet mit hellbraunem Nocke dunkelblauer
grün und rot getupfter Bluſe und ſchwarzem Kragen die andere
mit ſchwarzem Rocke heller Bluſe und Schürze Wer über
den Verbleib der Mädchen irgendwelche Auskunft geben
kann wird erſucht ſich bei der Polizei Jnſpektion zu melden

Breitenbach 13 April Ausgrabungen Hier be
gannen unter Leitung des Herrn Major a D Förtſch anus
Halle im Jntereſſe des Provinzialmuſeums der Provinz
Sachſen Sitz Halle Ausgrabungen an unſerer alten Kempe
Es gilt die einſtige Ausdehnung der alten Burg zu erkunden
Bei den Nachgrabungen ſtieß man kurz unter dem Boden ſchon
auf drei Meter dicke Mauern möglichenfalls die Umfoſſungs
mauern und fand einige Reſte von Geſchirren die auf die Zeit
des 15 und 16 Jahrhunderts zurückweiſen Die Nach
grabungen von einer Abteilung Männer der Korrektions
anſtalt ausgeführt werden vorausſichtlich noch recht inter
eſſante Funde ergeben Bisher kann man mit dem Reſultat zu
frieden ſein

Kloſterlansnitz 13 April 1Ertrunken Jm benach
barten Weißenborn ſtürzte der 24jährige Leitermacher Bachmann
in einem epileptiſchen Anfalle in den Dorſbach und fand durch
Ertrinken ſeinen Tod

Zerbſt 13 April Eine Bürgermeiſterkonferenz
fand heute in Zerbſt ſtatt au der ſich die Bürgermeiſter der
Städte Deſſau Bernburg und Köthen beteiligten

Deſſan 13 April Keine Genickſtarre Wie von der
Direktion des hieſigen Kreiskrankenhauſes mitgeteilt wird ent
ſpricht das Gerücht wongch ein Mädchen dort an Genickſlarre
geſtorben ſei nicht den Tatſachen vielmehr iſt der Tod durch
tuberkulöſe Hirnhautentzündung verurſacht worden

gegen 2 Uhr hat der Sternwartenſtraße 53 wohnhafte Gaſtwirt
Heinrich Albin Löſer geboren am 29 September 1875 in
Stahmeln auf ſeine Ehefrau Berta geb Häniche am 12 Juni
1880 in Bernburg geboren vier Revolverſchüſſe abgegeben
von denen drei Schüſſe trafen während einer fehlging
Löſer der nach der ſchrecklichen Tat flüchtig geworden war
wurde in der fünften Stunde am Eingange zur Linie am
neuen Reitweg bei Schleußig als Leiche aufgefunden Der
Mann hatte ſich erſchoſſen Hierzu erfahren die Leipz N
noch die nachſtehenden Einzelheiten Das Ehepaar Löſer ſchloß
am 6 Oktober 1900 in Möckern die Ehe Der Ehe entſproſſen
zwei Kinder beides Mädchen Das ältere Kind iſt geſtorben
das jüngere ſteht jetzt im zweiten Lebensjahre Die Ehe war in
der letzten Zeit keine glückliche da der Mann ſeine Frau im Ver
dachte der Untreue hatte Es kam deshalb wiederholt in der
Familie zu erregten Szenen Vor einigen Tagen verließ die
Frau die gemeinſame Wohnung ſie kehrte indes am Mittwoch zu
ihrem Manne zurück Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr forderte
Löſer ſeine Frau auf mit ihm aus dem Reſtaurant nach der
im Parterre des Seitengebändes desſelben Grundſtücks ge
legenen Wohnung zu einer Beſprechung zu kominen Hier

Leipzig 14 April Familiendram a Geſtern nachmittag
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begab er ſich mit ihrz in das Schlafzimmer Was für Aus
einanderſetzungen dort erfolgten weiß man nicht Vald nach
dem die beiden das Schlafzimmer betraten hörte man aus
demſelben mehrere Schüſſe hallen Die Frau ſtürzte
blutüberſtrömt aus dem Zimmer Sie flüchtete über den
Hof nach dem Vordergebände wohin der Mann ſie verſolgte
Dabei hatte ſie ſich einmal umgewandt und ihn zurück
geſtoßen ſo daß er zu Fall kam Dann eilte die Verletzte
nach der im erſten Stockwerk gelegenen Wohnung der
Hausbeſitzerin und klingelte dort heftig Als man ihr
geöffnet warf ſie ſich auf ein Fauteuil und verlangte
uach einem Arzt Gleich darauf ward ſie bewußtlos Jn
der Aufregung die die Affäre in dem Hauſe hervorrief ent
kann der Mann Zwel ſofort herbeigeeilte Aerzte leiſteten
der Verwundeten dle erſte Hilfe und ordneten die Ueberführung
nach dem Krankenhauſe St Jakob an Die Unterſuchung
ergab daß ein Schuß in den Hinterkopf ein anderer in die
rechte Wange gedrungen war während der dritte Schuß einen
Finger der linken Hand getroffen hatte welche von der Ueber
fallenen offenbar zur Abwehr hochgehalten worden war
Löſer ſelbſt erfreute ſich bis auf ſeine eiferſüchtigen
Regungen in der Nachbarſchaſt des beſten Leumunds Sein
Lokal in welchem Damenbedienung eingeführt war wurde
frequentiert Wie das ſo üblich unterhielten ſich die Gäſte auch
mit der Wirtin und auch dies mochte dem Ehemann Anlaß zur
Eiferſucht gegeben haben

vermiſchtes
Peftverdächtiges Schiff Der ſtaatliche Desinfektionsapparat

in Hamburg hat die Ansräucherung des Dampfers Deſterro
und gleichzeitig des Schoners Alma Eliſabeth in den Teile
der Ladung vom Deſterro bereits gelöſcht waren beendet
Zarqufhin wurde Deſterro morgeus zur weiteren Entlöſchung
der Ladung freigegeben und nach Schuppen 43 am Swald
kai gebracht wo die Entlöſchung unter den bekannten Vorſichts
maßregeln geſchieht

Genickſtarre Nach Meldungen der Blätter iſt in einer
Wiener Erziehungsanſtalt ein Fall von Genickſtarre feſtgeſtellt
worden

ehe Nachrichten und Telegramme

Die Mittelmeerfahrt des Kaiſers
Meſſing 14 April Vorgeſtern hatten alle im Hafen von

Korfn liegenden Kriegsſchiffe illuminiert Das engliſche Flagg
ſchiff Vulwark ließ Leuchtkugeln in die Luft ſteigen Die
deutſchen Schiffe gingen reich illuminiert in See auf der
Hohenzollern ſtrahlte die Kalſerſtandarte aus elektriſchen Glüh

perlen Geſtern war bei ſchönem Wetter und etwos bewegter
See die Fahrt über das Joniſche Meer prächtig Um 5 Uhr
bot Taorming vom Schiffe aus geſehen ein prachtvolles Pano
rama Die beabſichtigte Ausbootung unterblieb wegen der
ſtarken Brandung Die Fahrt wurde hierauf nach Meſſina
fortgeſetzt

Meſſing 14 April Die Jacht Hohenzollern mit dem Kaiſer
Wilhelm an Bord iſt geſtern um 7 Uhr abends von Korfu
kommend im hieſigen Hafen eingelaufen

Drahtloſe Telegraphie
Dresden 14 April Jm Beiſein des Königs Friedrich Auguſt

wurde geſtern die nach dem Syſtem Telefunken errichtete
Station für drahtloſe Telegraphie zwiſchen Dresden und Berlin
im hleſigen Elektrizitätswerk eröffnet

Ein ziveiter Mord
Hannover 14 April Jn dem Hauſe Bindeſtraße 1 in welchem

der Luſtmord an der kleinen Erna Schaagre entdeckt wurde fand
die Kriminalpolizei ein im Keller vergrabenes ziemlich gut
erhaltenes Skelett eines Kindes vermutlich das der ſeit 4 Jahren
verſchwundenen Elſe Kaſſel Die Unterſuchung iſt eingeleſtet

Ernennnngen
Wien 14 April Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht

die Ernennung des Feldzengmeiſters Horſetzky zum Komman
dierenden General des 10 Armeekorps an Stelle des aus
Geſundheitsrückſichten in den Ruheſtand tretenden Feldzeug
meiſters Galgotzy ferner des Feldmarſchallleutnants v Laſcher
zum Kommandierenden General des 9 Armeekorps an Stelle des
zum Landesverteidigungsminiſter ernannten Feldzengmeiſters
Schönaich des Feldmarſchallleutnants Pucherna zum Komman
dierenden General des 6 Armeekorps an Stelle des in den
Vuheſtand tretenden Generals der Kavallerie v Mertens des
Feldmarſchallleutnants Grafen Orſini zum Kommandierenden
General des 13 Armeekorps an Stelle des Feldzeugmeiſters
v Klobus und des Feldmarſchallleutnants Frhrn v Steininger
zum Kommandierenden General des 5 Armeekorps an Stelle des
zum General Truppeninſpektor ernannten Erzherzogs Friedrich

Diner anf der deutſchen Botſchaft
Paris 14 April Auf der deutſchen Botſchaft fand geſtern

ein Diner ſtatt an welchem teilnahmen der Miniſter Delcaſſé
mit Gemahlin Jnſtizminiſter Chaumié mit Gemahlin Miniſter
des Jnnern Etienne der ruſſiſche Votſchafter Nelidow der
öſterrelchiſchz ungariſche Botſchafter Graf Khevenhüller Prinz
und Prinzeſſin Chimay der Gouverneur der Bank von
Frankreich Pallain mit Gemahlin mehrere hochgeſtellte Beamte
des Miniſteriums des Aeußern der italieniſche Militärattachee
Oberſt Chapperon Zeremonienmelſter von Röder ſowie die
Mitglieder der Botſchaft mit ihren Gemahlinnen,

Die marokkoniſche Frage
Paris 14 April Die Agence Haras meldet Es iſt nicht

richtig, daß Delcaſſé ein Rundſchreiben an die Mächte über die
Marokkofrage gerichtet hat Er hat lediglich den an der Sache
beteiligten franzöſiſchen Bolſchaften und Geſandtſchaften Mit
tellungen über die Angelegenheit zugehen laſſen

Frauzöſiſche Offiziere in England
London 14 April Die Stadtverwaltung beſchloß geſtern ein

ſKümmig für die Offiziere des franzöſiſchen Geſchwaders das im
Sommer d J nach England kommt am 10 Auguſt einen
Ewpfapz in der Gnildhall zu veranſtalten

Die Lage in Nußßland
Berlin 14 April Die Voſſ Ztg veröffentlicht einen ihr

aus Petersburg zugeſchickten Entwurf eines Reichswahlgeſetzes
für die Volksvertretung Der Entwurf ſieht einen Stagats
deirat und eine Staatsverſammlung vor Der Staaatsbeirat
der aus 120 Mitgliedern beſtehen ſoll werde teils von den
Adelsverſammlungen teils vom Zaren ernannt Die Staats
verſammlung beſtehe aus gewählten Vertretern aller Gonverne
ments ferner der großen Städte und der Geiſtlichkeit zu
ammen aus etwa 650 Mitgliedern Die Wahlen erfolgen durch
die Adelsverſammlungen die Semſtwos und die Dumag Die
Geſetzentwürfe gehen nach ihrer Annahme von der Staats
verſammlung zur Begukachtung an den Staatsbeirat und von
dort zur Genehmigung an den Zaren

Petersburg 14 April Meldung der Petersb Telegr Agentur
Ein kaiſerliches Reſkript an den früheren Miniſter des Jnnern
Goremkin ordnet die Einſetzung einer Spezialkommiſſion unter
dem Vorſitz des Genannken an welche ſich mit der Frage der
Geſchlichen Feſtſtellung der Beſülmmungen beſaſſen ſoll die ſür

die Regelung des bäuerlichen Grundbeſitzes zu gelten haben der
die Hauptgrundlage des nationalen Wohles bedenle Es ſollen
Maßnahmen getroffen werden um den Bauern beſſere Mittel
zur Benutzung ihrer Ländereien in die Hand zu gebein um
ſolchen die geringen Beſitz haben die Möglichkeit zu geben nach
anderen Gebieten auszuwandern oder mit Hilfe einer Bank für
Bauern ihren Beſitz zu erweitern Ebenſo ſoll der bäuerliche
Beſitz und der Beſitz anderer Grundbeſitzer genau abgegrenzt
werden um das Vertrauen des Volkes in die Unverletzlſchkeit
jedes Privateigentums zu ſtärken

Der Krieg in Oſtaſien
Stöſſel verurteilt

Petersburg 14 April Es wird von hier berichtet Die
Unterſuchungskommiſſion habe den General Stöſſel wegen der
Uebergabe von Port Arthur zum Tode durch Erſchießen ver
urteilt Das Urteil werde jedoch weder vollſtreckt noch publiziert
werden

Wafhington 14 April Aus einem vom Staalsdepartement
veröffentlichten Schriftwechfel geht hervor daß Japan dem
amerikaniſchen Geſandten in Tokio Griecom am 6 Febr 1904
mitteilte daß die Feindſeligkeiten mit Rußland nicht vor er
folgter Kriegserklärung anfangen würden Jn einem Telegramm
vom obigen Datum meldete Griscom der japaniſche Miniſter
des Aeußern habe ihm den Abbruch der diplomatiſchen Verhand
lungen mit Rußland angezeigt und betont die Kriegserklärung
würde nicht vor der Abreiſe der ruſſiſchen Geſandtſchaft erfolgen
vorausſichtlich in zwei oder drei Tagen Vor der Kriegs
erklärung würden die Feindſeligkeiten nicht eröffnet werden

Petersburg 14 April Jn einem Telegramm des Generals
Linewitſch an den Kaiſer vom 12 d M heißt es Am 11 d M
eröffnete die Artillerie einer unſerer Abteilungen das Feuer
gegen das Dorf Nanchendzy das von den Japanern beſetzt war
Nach einſtündiger lebhafter Beſchießung des Dorfes wurde das
ſelbe von den Japanern geräumt und von unſerer Abteilung
beſetzt Am 8 d M wurde auf dem linken Flügel unſere
Kavallerie Vorpoſtenabtellung bei Taonangon von den Japanern
die durch Chunchuſen verſtärkt waren bis Nanſanchendzy
zurückgeworfen Nach einem Gewehrfeuer zogen ſich die
Japaner ſüdlich zurück und Nanſanchendzy wurde von neuem
von uns beſetzt

Waſhington 14 April Das Marinedepartement hat die
Nachricht erhalten daß der Kreuzer Raleigh der abgeſandt
worden war um die ruſſiſche und die japaniſche Flotte zu be
obachten nach Cnyo Philippinen abgefahren ſei Aus den
Kreiſen der Beamten des Marinedeparkements wird angedeutet
daß es dem Raleigh gelungen ſei ſich über die mutmaßlich
beabſichtigten Bewegungen der gegneriſchen Kriegsſchiffe zu in
formieren er habe dementſprechend ſeine Fahrt eingerichtet

Singapore 14 April Der Kohlendampfer Hindu dem die
Ausklarierung nach Saigon verweigert war wenn nicht die
Auslieſerung der Ladung durch den dortigen engliſchen Konſul
vermittelt würde iſt freigegeben worden

Archäologenkongreſt
Athen 14 April Geſtern fand die Schlußſitzung des

Archäologenkongreſſes ſtatt Der Sekretär Homoke gab die
Beſchlüſſe bekannt darunter diejenigen den nächſten Kongreß in
Kairo abzuhalten und alle zwei Jahre zuſammenzuköommen
Der Unterrichtsminiſter Carapanos ſprach das Bedauern des
Kronprinzen aus der Sitzung wegen des Beſuches des
deutſchen Kaiſers in Korfu ferngehalten zu ſein welcher in
ſeinem Trinkſpruche die Bedeutung des Kongreſſes betont habe
Die Sektion des Kongreſſes für byzantiniſche Archäolvgie wfrd
einen Ausſchuß einſetzen der ein ikonographiſches Album der
Kaiſer von Byzanz herausgeben ſoll Auch ſoll ein gemein
ſames Vorgehen der Muſenmsdirektoren gegen Fälſcher in die
Wege geleitet werden

Furchtbares Erdbeben
Lahore 14 April Durch das letzte Erdbeben iſt die Haupt

ſtadt Mandi zerſtört worden der Staatspalaſt die Tempel und
alle anderen Gebäude ſind dem Erdboden gleich gemacht Die
Stadt Sultanpur hat in ähnlicher Weiſe gelitten Elwa tauſend
Menſchen ſind an dieſen Stellen getötet worden

Berlin 14 April Das Staatsminiſterium trat geſtern unter
dem Vorſitz des Reichskanzlers zuſammen

Verlin 14 April Die Veröffentlichung des geſamten
literariſchen Nachlaſſes des verſtorbenen Miniſters Dr v Miquel
dürfte noch einige Zeit auf ſich warten laſſen Dagegen iſt die
Sammlung ſeiner politiſchen Reden ſorveit gefördert daß der
erſte Band noch im Laufe dieſes Jahres erſcheinen wird Die
übrigen Bände werden in angemeſſenen Zwiſchenräumen folgen

Berlin 14 April Geſtern vormittag ſtürzten auf einem Neu
bau am Kottbuſer Ufer zwei Arbeiter infolge zu ſchwacher
Unterlage und Verſchalung der Loggia vom 4 Stockwerk nach
dem Erdgeſchoß hinab Der Arbeiter Heiſe wurde nur leicht
verletzt der Arbeiter Neuendorf dagegen hat einen Kreuzbruch
davongetragen

Berlin 14 April Geſtern nachmittag iſt die verwitwete Louiſe
Krüger 68 Jahre alt im Schanklokale ihres Sohnes am Stralauer
Platz von zwei unbekannten Männern im Alter von etwa
20 Jahren überfallen und am Kopf ſchwer verletzt worden Die
Ladenkaſſe iſt beraubt die Täter ſind entkommen Die Verrletzte
hat im Krankenhauſe Bethanien Aufnahme gefunden

Greifswald 14 April Der ordentl Profeſſor der Mineralogie
der Univerſität Greifswald Dr Emil Cohen iſt geſtern mittag
infolge Herzlähmung auf der Straße plötzlich geſtorben

Bunzlan 14 April Die Bankiers Georg und Max
Schüller ſind wegen betrügeriſchen Bankerotts und
Depotunterſchlagung geſtern in Unterſuchungshaft ge
nommen worden

Wien 14 April Erzherzog Friedrich der bisherige
Kommandant des 5 Korps Preßburg iſt zum Generaltruppen
inſpektor ernannt worden

Paris 14 April Der Direktor des militäriſchen Luftſchiffer
parts in Mendon Oberſt Renard bekannt als Erfinder auf
dem Gebiete der Luftſchiffahrt iſt geſtorben

London 14 April Der Jnternational Athiopion Railway
Truſt and Conſtruction Company iſt ein Telegramm aus Adis
Abeba zugegangen das meldet der Negus habe die Vertreter
der Mächte in den Palaſt gerufen und ihnen mitgeteilt wenn ſie

bezüglich des Ausbaus der Eiſenbahn nicht zu einer Einigung
kämen und zwar zu einer ſolchen die für die Aufrechterhallung
der Unabhängigkeit Abeſſiniens und den internationalen Charakter
der Eiſenbahn Vorſorge treffe ſo werde er ſelbſt den Bau der
Verlängerung der Linie von Diredauah nach Adis Abeba aus
führen laſſen Dies ſei ſeine endgültige Entſcheidung

Tanger 14 April Der Kaid Maclean iſt in der vergangenen
Nacht nach Fez abgereiſt er reiſt über el Ariich und iſt von
Miß Maclean begleitet

Limoges 14 April Zehnkanſend Porzellanarbeiter ſind geſtern
in den Ausſtand getreten

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Prvovinzialnachrichten
Jean Eſchweiler ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den

andelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in Halle a S

S Dieſe Nummer umfaſzt 6 Seiten
ejnſchl Unterhalinngéblatt

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Vom Kalisyndikat Nachdem vor einiger Zeit die Akfiengeosell

schaft Heldburg dem Kalisyndikat beigetreten ist sind die Heteili
gungsziffern aller zum Syndikat gehörigen Werke einer Neuregetung
unterzogen worden Sie stellen sich in Tausendsteln für die Jahre
1905 und 1909 wie folgt Preußischer Bergfiskus 78,76 1909 73,12
Anhaltischer Bergfiskus 58,73 54 29 Westeregeln 51,25 47 66 Nou
Staßfurt 51,25 47,66 Ascherleben 51,25 47,66 Ludwig II 32,01 30,6
Vienenburg 51,25 47,66 Bernburg 52,22 48,84 Thiederhall 20,7
22,88 WilhelmshallI 43,76 43,765 Glückauf 35,12 37,99 Hedwigs

burg 34,80 34,80 Burbach 33,91 31,28 Carlsfund 28 91 30,25
Beienrode 27,23 28,70 Asse 27 29 28,70 Salzdetturth 31,95 31,82
Hohenzollern 27,85 29,04 Jessenitz 27,23 28,70 Justus I 27,83
29,04 Kaiseroda 27 85 29,04 Einigkeit 25,67 27,18 Hohenfels 31,02
34,17 Mansfeld 23,48 25 91 Alexandershalll 27,23 28,70 Wintershall

27,23 28,70 Johannashali 24,72 25,58 Heläburg 19,61 19,61
Außerdem bestehen Abnahme oder Lieſerungsverträge mit der

Gewerkschaft Großherzog von Sachsen der bis auf weiteres Höchst
mengen abgenommen werden die der Parität der Werke Alexanders
hall usw in den Gruppen III IV und V entsprechen Die Auf
nahme des Werkes mit Parität Alexandershall Wintershall wird
erfolgen sobald die Nachbaltigkeit der Aufschlüsse nachgewiesen
ist Ferner mit Sigmundshall auf Abnahme von 72000 4z Salze der
Gruppe IV bis 31 August d mit Sollstedt auf Abnahme von
125 000 dz2 Salze der Gruppe IV vis 31 Mai d J und mit Rohleben
auf Abnahme von 90000 z Salze der Gruppen III unä IV bis
August d J

Hera Prometheus A G für Cavhid und Acetylen in Leipzig
Eine zum 29 er berufene außerordentitehe Generalversammlung
sol u a Beschluß fassen über Genehmigung eines Vertrags mit der
Bankfirma Erttel Freyberg Co betreffend Zahlung der Sehuld
durch Vberweisung der Zentralanlagen ferner über diejenigen Maß
nahmen welche zur Sanierung der Gesellschaft und Beseitigung
des Verlustes erforderlich sind

Rio de Janeiro 12 April Wechsel auf London 164

Zahluvngs Einstellnugen

Namen Wohnort Awis 75 5 S s 75gerieht Se cMaterialwh C P Meyer Werdau ſWerdau F 1 T 2 5 5
Kfm Herw Alb Weber Zwenkau Zwenkau 1 4 25 4 1 5 1 5
Richard Müller Co
Metallwarenfabrik Lindenau Leipzig 7 13 28 4 23 5Kolonialwarenhändler Mülheim Mülheſm
Wilhelm Gehring Ruhr Ruhr 30 3 1 28 4 12 4
Kfm Berthold Haar iburger Schuhwaren München München 30 3 22 4 29 4 29 4
Richard Wolter Baum
wollfärbe rei Göppingn Göppingen 3 4 22 4 1 5 1 5

Kfm P Zimmermann
in Fa G C Hoffmann Hainichen Hainichen 3 4 2 5 2 5 16 5

Pferdeh Otto Dänhardt Magde Magde
burg burg 5 4 10 5 2 5 19 5Kfm Emanuel David

ſohn Stettin Stettin 4 15 5 19 19 5
Preise von Kali Knven

festgestellt von sSamuelZielenziger Berlin u Essen 12 Apri

Geld Briet Geld BriefAlexandershall 8750 8825 Hohenfels 12,750 12,900Beienrode 10,300 Hohenzollern 9450 9550
Benthe Aktien 7101 Hugo 1760 1800Burbach 13,200 13 3501 Justus J 9400 9475Carlsfund 98251 99251 Kaiseroda 10,200 10,300
Desdemona 6725 6800 Neustaßfurt 18,400 18,750
Deutsechland 1600 1650 Ronnenberg Akt 20400 2079/0
Friedrichshall 1971/2 Salzdetfurt Kaliw A 280 223850Glückauf Sondershb 16,400 16,600 Salzgitter Vorz 125 127
Hannov Kali Akt 1679/0 168 Schwarzburger Sal 900 950
Hansa 2300 2350 Siegfried T 3825 3675Hedwigsburg 12,525 12,650 sigmundshall 315 3320
Heldburg 49,00 50,00 Wilhelmshall 14,800 15,000
Heldrungen 147751 Wintershall 114,30022,8001

Von Kaliwerten Nachfrage für Ronnenberg

Schlachtviehmarlt im stäcdt Viehhofe zu Halle
Am 13 April 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual 23
c 2 513 2R v e P40 Rinder 0davon 5 Ochsen 36 34 32 55 Färsen 35 33 30 520 Kühe 34 30 27 2010 Bullen, 35 33 32 1030 Kälber 50 43 36 3054 Hammel Schafe 33 30 26 54286 Landschweine 65 64 62 266 20Gesehäftsgang schleppend Gesamtauftrieb 410 Sehlachttiere

Ausgesuehte Posten über Notiz

Schlachtviehhotianarkt Leipzig
13 April Marktpreise für 50 kg in Alark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 164 Rinder und zwar 32 Ochsen 12 Kalben 70 Kähe
50 Bullen 867 Kälber 392 Stück Schafvieh 1705 Schweine zu
sammen 3128 Tiere

T J ehe mmW mmOchsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 71
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 65
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 67

3 ältere ausgemästete Kühe 624 mäßig genährte Kühe und Kalben 54
5 gering genährte Kühe und Kalben 145

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 68
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 63
3 gering genährte 58Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 54
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 50
3 geringe Saugkälber 444 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel 343 mähiggenährteHammel Schafe Merzsehate 30

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 65
e 623 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 57

4 ausländisehe aus i
Geschäftsgong in Kälbern Schweinen Schafen Rindern mittel

mässig Verkauft 157 Rinder u zwar 30 Oehsen
67 Kühe 48 Bullen 867 Kälber 186 Schate 1553 Schweine

Schihennachrichten

R D König auf Heimreise am 11 April von Swakopmund
R D Kronprinz auf Heimreise am 8 April von Marseille
R P D Markgraf auf Ausreise am 10 April von Lissabon
P D Prinzregent auf Ausreise am 10 April in Mozambiquae
R

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

und ab Bahp russische und Donau 126138 trei Wagen U

12 Kalbe

Bewegung der Dampfer der Deutschen Ost Afrika Linie

R

B Bärgermester auf Heimreise 11 April von MAozambique

Berlin 13 April Frühmarkt Weizen märker 171,00 173,00 abBahu Rög märker 137,00 138,00 ab Bahn Gerste leichte
inländisehe Futtergerste 139 152 schwere 153 160 alles frei d
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is er mixed guter 120 121 runder 128,00 130es frei Wagen Erbsen inländ mittel 144 150

und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagenehe No 00 loco 20,75 23,00 Roggenmehl No O und
loco 16,60 17,80 Weizenkleie 10,680 11,650 Roggenkleie
11 r 70 M ab Müähle

amburg 13 April Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mecklenb 172 174 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussiseh 9 Pud 10/15 April Abl holstern umecklenb 144 148 Gerste ruhbig südruss IIäfer ruhig hol
stein u mecklenb Mais ruhbig gemischter amerik 97,50
La Plata
G Antwerpen 13 April Weizen ruhbig Mais ruhig Hafer fest

rste stetigNew o 13 April Telegr Roter Winterweizen Loco
110 Vorige Kotierung 110 Mai 1092 108 Juli 93 092
September 87 8696 Mais Mai 537/6 535/6 Juli 5376 53September Mehl 3,80 3,80 Getreidefracht 1 1Shieage 13 April Telegr Weizen Mai 116 115 Juli
68 8794 Mais Juli 48 e 48

Knrtoſtelmehl und Stärke
Berlin 13 April Kartoffelstärke 27,60 28,00 Kartoffelmehl

27,50 28 00 Feuchte Stärke 15,40 M
Mag a urg 13 April Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,25 Mifa mburg 13 April Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 SuperiorStärke 28 28,50 Superior Mehil 28 28,50

Chemische Produkte
April Chilisalp ord 11 sh raff 11 sh 3 d

Kaflec
London 12

Hamburg 13 April nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
per Mai 35,50 Gd Sept 36,25 Gd Dez 36,75 Gd März 37,25 Gd
Behauptet

Hamburg 13 April Kaffee behauptet Vmsatz 2000 Sack
Amsterdam 13 April Java Kaffee good ordinary 29,50Havre 13 Aprii Schlußbericht Kaffee good average Sanutos

per Mai 43,25 Sept 43,75 Dez 44,00 März 44 50 Behauptet
Zueker

London 13 April 9690 Javazucker loco 15 sh 6 ruhig

Pa i h April Rohzucker ruhig
bis 35,50 Weiber Zucker ruhig No 3
per Mai Aug 357 per Juli Aug 40 per Okt Jan

Spiritnus
Nordha Tr 13 a e 45 h Vol für 100 kg nFab ab Brennerei
Hamburg 13 April2350 Mai uni 23,50 G
Paris 13 April spiritus behaupt April 49,00 Mai 48,75 Mai

Aug 48,50 Sept Dez 43,50
Petrolenm

Hamburg 13 April Petroleum behaupt Stand white loco 5,80Antwerpen 13 April Schlubbericht Raffiniertes Type
weiß loco 17,75 bez Br per April 17,75 Br per Mai 18,00 Brper Sept 18 7s RuhigNew Fork 13 Afru Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,05 do in Phila elphia 7,00 do Refined 9,75 in Cases
do Credit Ba iances Cat Oil ity 1,33

Wolle Banmwolle
Bremen 13 April Baumwolle ruhbig Upl midädl Ioco 40Liverpool 13 April nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle

8 000 davon kär Spekulation u Export 500 B Tendenz
illigAmerikanische good ordinary Lieferungen steti April 4,09April Mai 4,09 Mai Juni 4,10 Juni Juli 4,12 gut August 4 13

August Septbr 4,14 Sept Okthbr 4,15 Okt Nov 4,16 Nov Dezbr
4,17 Dez Jan 4 is d

desgl 40 h Vol

Metalle
Pisleben 13 April Mansfelder MR A Kupfer 144 147 per100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 3 April

144 147 M
IIamburg 13 April Silber 77,75 Br 77,25 G

SilberLondon 13 Aprilh Amsterdam 13 April Bankazinn 85
Glasgow 13 April Vorm 11 Uhr 5 Minnumbers Warrants 51 8 d
Glasgow 13 April Schluß Roheisen Mixed numbers

warrants sh d Middelsborough 49 sh 72 d
London 13 April abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex

ploration 1,12 Cape Copper 4,18 Consolidated Goldfields of SAfrika 8,06 De Beers 17,75 Durban Roodepoort 4,37 New Jagers
kontein 7,87 Transvanl Aining and Gold Estates 1,81 Chartered

Roheisen Mixed

68 h neue Kondition
für 100 kg r April 39

Sir matt April 23,50 April Mai

8 Mon 672
fest Span231 spezielle 24

Mai 49,00 Mai Aug

7,52i 7,46

jNew Vork 13 Apni
do Rohe und Brothers 7,55 7,55

Chicago 13 April

12 engl 18
London 13 Apri abends Chilikupfer ruhig

Zinn flau

Olsanten Ole Fettwaren
Bremen 13 April Schmalz fest Loko Tubs und Firkine

3712 Pfg in Doppeleimern 384 Plg Speck stetig
Hamburg 13 April

Antwerpen 13 April
Paris 13 April

per März 90,00Sechiußbericht Rüböl fest
49,50 Sept Dez 50,25

alt 144 3 Mon 1355 Be
Zink stetig gewöhnl Blarko

Rüböl Caverauit Jegt kest loco 48,00

Schmalz
April 50,00

Telegr Schmalz Western steam 7,50 7,50

lelegr Schmalz Mai 7,35 7,27 Jull

Wasserstände 4 bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut FallArtern Brüokenpegel 12 April 1,47 13 April 1,47

t Oberpegel J 2,74 2,727 2Ünterpegei 1,60 1,52 8Pro 13 I14Alsleben Oberpegel 12 2,75 13 2,711 41
do nterragen 2,88 2,80 8Bernburg 2,45 2 38 7Kalbe Oberpegel e 2,06 2 voll sldo Vnterpegel 46 2,36 101

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatt

Aussig 13 April

Moldau Tser ZBger FlIbe
2 April all Wuchs a April W Faene

Hucdweis Torgau 13 2 75f 855 101 Wittenberg 3,36 101
Jungbunzlau o 6 Roßlau 3,171 101
Laun 1,20 PBarby 3,52 8Pardubitz 1,15 7 Magdeburg 3 02 8Brandeis 41,59 12 Tangermde 43,981 4Melnik 1,22 10 Wittenberge 3 62 2
Leitmeritz 1,02 8 Dömitz Peg 12 3 100 1Außig 13 1,360 37 Lauenburg 13 3 18
Dresden 0,16 14

Von den oberen Plätzen werden 28 em FallRüben Rohzucker loco 14 sh lebhaft 2,06 East Rand 8,53 Rancdmines 10,93 Shebas 9/9 riau gemeldet

heeeee e S 3 5 r nenePortug wnif Tit III freo 14 20b26 Pr p A Fr abg /2 95,006 I Berl Elektr Werke 4 jHarpener 1892 conv 4 1102 50b23
B Iiner Börse Rumän Anl amort 5 101,80b26 do do do 4 1101 ob Inäustrie AKtlen do do unk 06 4 o 30b23 do unk 071 4

er do do kleine 56 101,80b26 do unk bis 1913 4 102,600 Albert Chem Werke ſ5 341,00br6 do do unk 08 4 103 000 Hartm Maschinen a
13 April do do V 1894 4 91 90b26 Preub Pkab Bk S XX Alfeld Gron Papierk 6 164 oos Bismarckhütte 4/2105 50b2 Helios elektr 4 e 81,106

a en Russ Anleihe v 1905 42 95 00026 u XXI unk 1910 4 101,50m6 Annaburger Steingut 7 163,40b2 Braunschw Kohlen 4 105,906 Hibernia 1903 4
Ereünzung 2 zu e en viatt do v 1890 II Em 4 I do S XXV unk 14 4 103 o00026 Archimedes 4 172,750 Buderus Bisenwerkel 4 NHöchster Farbw 412 106,100BIeldungen im gestr Abend do Cons 89 25u I 4 do S XXVI unk 14 32 100 50b20 Arenberg Bergbau 40 687 o0be Burbach Gewerksch 6 Nohenfels Gew 5 105,750eg

e e s do conv Obligat 3 82,400 do S XXIV unk 12 3 97,000 Balecke Tellering Co 10 174 10bz6Charlott Wasserw 4 Gebr Körting a
Schwoed St A V O04 3 do Kl Obl unk 08 4 00 30b26 Berlin Charl Bau 767 c0sz6Continentale do 4/2103 50b28Krupp Gussstahl 4 1102,9062

Bank Diskont Buſcar Stadt A 88eV 472 98 90b2 do do unk 04 26 o00 Berl Vnionbrauerei 6 118,006 Dannenbaum 4 100,800 I aurahütte 4 102,400Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do kleine /2 98,90b2 do Com Obl II b 10 4 104,256 do Bock Br cv u n 8 151 50b26Dessauer Gas 4/2 08 698 II udw Löwe Co 4 101 60620
Amsterdam 2 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 do do IV unk 12 33 do Spand Berg Br 7 169 40b20 do 1892 An 108 000 Naphtha Gold Anl 42 100 40b8
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 a 94,50b2 do do III unk 12 32100 00620 do Königst Br 6 121,s08 do 1898 4 105 100 Neue Bod Ges 4 1101 80b
hagen 42 Lissabon 4 Iissab do 862000 M 4 87 90dz26 Rh W B C S TX a 4 102 60628 do Pfefferberg Br 14 250 100 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,30h2 do do 3 95,000London 22 Madrid a Wien Stadt Anl v 98 4 1101 10620 do S VI unk b 08 32 86 20b26 Breslauer Gitabrik 3 86,25b620Dtsch Bierbrauerei 4 Norädeutsech LIoyd 4/2 103 50b20

Paris 3 Petersburg und Sehed Uvp Pfäbr l do S X von 1905 4 103 o do Spritfabrik 15 260,250 do Kabelwerke 412 105 753h26 do do 4 101,2062Warschau 5 e Schwed e P Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 2 135 00626Donnersmavreckhütte 42 do 19802 4 1101 500kündb 4 100,806Plätze 452 Norw Plätae 4 40 do rüeckz 103 bevor o unt 1903 4 193308 Gproling H Oftleben 45 don ſortmundl Union 5 tit 20o0 Obersehl Risenb B 4 103 250
Schweiz 3/2 Wien 3 Stänto Pläp v al 4 o S IV unk b 4 Ilo3,000 Charlottb Wasserw 153 299,50b261 do do 5 103,306 do Eisen Ind 4 100 5066i r erß do S II unk b 1908 /2 99500 Consol Marie Br W 3 121 2502 do do 4 100,7562 Rombacher Hüttenw 42 105,406

ar war r a Schwarzbg Hyp B Deutsche Jute Spinn 8 t69,00b2 Elektr Lief Ges 42 106,006 ſRybnicker Steink 4a Raukuoten r 8 HI u V 4 101,00b20 do Spiegelglas Ges 14 254,250260 do Licht u Kraft 4/2 104,70bzeSchalker Gruben 4

notfen r c eht u g 2er a Barletta 100 Lire fr Mpst 18,500 go S VI unk v 12 4 102,400 Dresän Gardin F 12 205,00b28 do do unk 10 42 do do 18981 4
fünz Dukaten Pr St 9,7402 Ereibnrs 15 Pra frei 44,008 o Ser Iunk b s 3 87,506 do Strassenbahn 87 185 50029 Gelsenkirch Bergw 4 102 10628 do do 18991 4
Rand do do oO0est 1858 Kredit r Westd Boden Credit Dürkopp Bielef M 28 449 00dz6Georg BMIar Bergw 42 104,750 do do 19031 48 Gulden Stücke öst 23o W a vo 182 400 o n künäb 4 ſ01,20e Düässeldorfer Eisenh 0 125,50br0 do do 4 102,606 r e 4 1100,606
Gold Dollars 7 o Ser I 4 101,006 Dässeldorf Waggontf 14 291,50b20Ges f Elektr Untern 4 100 5062 o do 4/2 103 o00be0Imperials alte 80 x m e 450 25b2 rin 2 101s00 Pekert Magen 9 152,75b2 äo do 41/2 104,006 Siemens Halske 4 103,70b8

do do 2u 500 G uss Präm An o Ser VI unk b 100 4 102,006 Elberfeld Farbenf 25 524 0062 Gewerksch D Kaiser 4 do do 4/2 103 40b20do neue pr St 16,18b2 V 1864 5 D o do Ser VII uk b 13 4 102,708 do Papierfabrik 20 288,50b26 do unk 101 4 109,606 Vnion Elektr 4/2 103,900do do 2u 500 G do do v 1866 Ser III ine b 3 96,006 Vrfudter Sirasgenv 6 139,750 Hamb Amerik Pakf 4 102,250 Zeitzer Maschinen 4972 104,906
Amerik Noten v 4,22b20 do Ser IV unk b 07 zu 97,206 Façon r e e do do /2 104 00b20
do Coup zh J 7 Flensburg Schiffbau 231,25b2 n W r mOest Bkn An 1 2000K 85,390b2 HEypothekenbank Pſandbrieſe Freund Mag conv 10 332,008 Sächsische Bank 6 135,258

e l nun an en See Leipaiger Börze henS c 88 I 18 2Skandin Bkn zu 100 Kr 112,50b2 Berl Hyp 80 abg 4 100,756201 armer Banſ Verein 130,4 40beg Gelsenk Gußstahl 0 107,00b2 13 April 1905 Zwickauer Bank 6 l108,758
Nuss Zoll Coup 100 G R 323,90b2 do do do i Braunschw Bank J 114,75626 Gerresh Glashütten 11 218 00b G v Hral Altenb ILandes
do do kleine 323 9052 r v a n r 4 1102,2560 Bresl Wechsi B A 5 1106 60b e r arg h Dentsche Fonds e uraunsehweig Har CoburgerKreditbank 4 93 608 örlitzer Eisenbbed 3 ſ65 2e0 do O 0 S 2l0tDentsehe Stantspap Pſand XVIII unk O5 4 I0i,2268 Hanziger Privatbank 512 127,5080 Grevenbroieh Masch O 40b2 73 rer Zu 100 406 Baubank f Dresden

gand Rentenbrseſe Provinz und 5 h uk 11 u en Dtsch Asiat Bank 10 177 1 0b2 n n z e Altenb Stadf Anml v P Oblig gar 3 97 508Aulcihen und Lose o 3 Dtsch Eft W Hahn 4 113,50628 Handelsg f Grundb 26 IS do 5 ti Ix XII XV 96,0026 40 re e 7 146,10be6 Hansa Dampfsehiffg 6 137,00b28 chemmit n Sug I ndristrie AktenD Reiclis Sehr ſroo zoo a00 33 J W i915 e Gothaer Privatbank 6 125 25826 o e w 333 ar do do 1902 unk 07 372 100,006 Altenb Akt Brauerei 11 185,250
rück 2 O unk Hamb Hypoth B 8 170 50bz26 Harkort Bergw Ges t t well 31 Cröllwitz Papierfab 12 248,000u do do 1874 conv 3/2 100 006 Bdo Von 1904 z 2 100,608 O IIyp B Pfdb VII 4 I00 80 b i becikerkKommerzb 7 MHedwigshütte 10 205 10d26 99 31 D Spitzentab Lpz I 18 273,000

Bad A ornvey 7 W a t 182337 Meining Hypoth B 7 1152,106 I W m J ist rer e r n Ger Rautespinn Titä 24 321,000
do Präm Anl v 67 re unk Preuß IIypoth A B 4 129,60b26 Herbrand Waggonfk 6/2 173 60b26 än 1965 do do Lit B 18 247,500Bayr Präm Anl v 66 4 932 21II XIII A o do Pfandbrietb 7 146,75020 Hoffmann Stärke 12 209,756 e 43 v h Sug e Germaniadl P Chem 1 s ,758
G e W z e n nder e ne 7 n do do v 1903 i 100,000 Glauziger Zuckerfab 10 143,000r Hess St Gothaer Grunder s otelbetriebs Ges 18 231 50b20 Leipz do 1865 Th 3 98 250 Gohlis BPierbr St A 6 1130,000Hamb Staats Rente Pr Pf I 3 135,00626 Iise Bergbau 14 316,50d29 A do 1597 ver l 3 68200 9o do Prior A 6 130,006

a r 150 un ise W äs IIIu S Deutsehe Eisenb Frioritäten n als 1 do do 1876/84 u 87 31/2106,300 Golzern Da 7 143,758

0 7 rting r z IIv 1/5 Grimme Hempel 0Lüb St Anl unk 14 98 8obze do do VIu VII 4 00 o Ffaſb Blanſb 1881 c 3172 97,600 ILauchhammer eonv 5 152,75d20 a 73 u e Körbisdort Zuckert 8 151 250
Ostpreuß Prov Anl 4 103,700 do IXu INa unk 09 4 102,106 b Büchen v 1902 3i/2 IIinke Wagenbau 8/2285 90 be a V St A 1888 z 99,700 Schönh Sächs Webst 12 262,008

do do 31 98,69020 do Xu Ka unk b 13 4 102 79826 a Wittenb St A 3 91,408 IIgdeb Bau u Kr 594,00bz6 g 1992 e i zie 997700 Stöhr Go Kammg 5 141 o00
Rheinprov XX xXXI 37 u unk b 14 S a Starg Küstr uk 19061 32 m r a r n zu s 700 Thüringer Gasges 15 289,000Westk Prov II III ar 3/2 99,906 Tr r 1016 h o do St Prior äo do 1903 3 99,706 Fittel Krüger 2 1107,500Teltow Kr An uk 15 4 105 zobz do S XI unk 1913 27 506 do Allg Gas 623 135 oobes 2 4 103 250 Leipzig Vereinsbr 15 259 000Barmen Stadt Anl 99,006 am n Fkabr e Hentsehe Risenb Stamm Akct do r 65 r 4 103250 Malztabr Schkeuditz 9 156 000

in zu 8972802 40 2401 450 4 ſio3 28020 utin Liibeei 2 80 so Massener Bergbau 4 122,60d6 r h ne Vorz A 9 1135 600e J An i o 3 u 100 ob 83 8 190 3 95,60b268 L iegn Rawitsech Lt B 3 84 00b28 Mochan Web Zittau 16 234 25628 Wurzen do 1863
Charlottonb 95 99 02 700 ob o S 311 330 s 96,000 Fordh Wernig Lit A Aue 95,00be Mix Genest Tel F 7 152,75b28 ObIigat von IndustrieCöthen 8084 50950603 3 Ieipz Hyp B s VII 4 03 106 Müller Speisefett 16 217,000 San n n Gewerkschaften
Dortmund o do do S X 102,s00 Neu Bellevue fr eo z Aussig Teplitz 500 E 230,256 Alten Aſcr Hrauereff 5 ſie vorDresden 1900 unk 10 4 0 do S VII unk b os 3/e 98,506 Aus 1äud Eisenb Prioritäten Nordd Eisw St Akt o 72,25b20 ba Böhm Nordbahn 122 008 1 22

do 3/2 1060 256 Meckl u W B S VI 4 102 306 do do Vor Akt 0 94 50 b r a d Lit A 1010/21 289 500 r d kab A1Düsseld 88,93,94,00,03 98,108 do alte u conv 31/2 96,00b26 ne 5 105 766 I o Lit B 11 268,500 Dampfbr Zwenkau 4rennt unerbs 10200 em Bwr Sil 4 N poreel Anatol B I Kleine 5 104,758 Nordsee Dampkfkisch 8 137 bot Köllacn a o00 Gr Leipz Strassenb 4 102,800Pranſefurt a A 1903 31 99 406 in Hyp do Ergänz kleine 5 104 a0ob2a Nürnbg Herkulesw 9 182,506 p z 4599 250 Leipz Baumw Sp 4 103 100Giauenan Isoi 1003 59 108 99 VI 4 101,25626 Centr Pac I Ref rz2 49 4 1601,200 Obersehles CGhamotte 9 183,40b20 Prag Dux Pr vt do Gentraitheäter 5
Arie a 1002 31 99 206 II unk P 1906 4 e do r2z 29 312 Oppelner Zement 9 1182 80deh do Flektr Werke 4/2 100 200
Köl r 102 700 do VIII unk b 1911 4 102 25b26 Kosl Woron v 1884 4 Petersb elekt B St A 32 82,10b20 Auslünd Risenvb Prior 0 BI 40 Biekt Strassenb 4 102,000

o o1 vö ö8 1901 03 312 99,30620 I n p roxa S 03 30b28 Kronp Rudolfb gar 4 IIot,00 do do Vorz Akt 125 50bz0 Aussig Tepl 96 Gold 3 95,306260 do Kammgarn Sp 4 101 750
xürnberg St A 1503 3 80,500 49 r b 1605 313 37 308 hari 28 v T889 4 10820 Reiehelt vretaiiselr 9 196 oödan on Nordbahr 1903 a 54,606 Mlalztabr Sehkeudit 4 102,250

ürnberg S do unconv b 1905 312 27 o Kursk Kiew 4 93,60626 Rhein Spiegelgias M 6 182,00b26 do 1882 Gold 4 00 so Monstf Gewkseh S7ev 4 102,100Sächs Idw Pkbr IIA do unkdb P 19027 210 008a IIacedon Goid Prior 3 6 90broj Rh Westf Sprengst 10 231,00b20 z ushttehr 1896 ite 4 101 700 o do 1875 79 er 4 102,106
g x x 103,40620 n r 3/2 98,00b26 o do Kleine 3 68,10bz0 Sächs Gussst Döhlen 12 294,25620 Du Bodenb 93 ettr 83,200 do do 1882 4 102 100
o Kreditbriefe t02,800 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 39,908 Saxonia Zementfabr 51 156 90hb2 do 1s0i Eitr Silber 4 100,356 do do 18931 4 102 100do do n 89,900 S IV unmk b 09 Zu tot 50b26 do Kiew Wor u o6 4 39,60b2 Seohl Leinw Kramsta 42 132 25d26 äo Gold 4 o do 1897 4 102 100

Kur und Venmarker do unk b 06 /2 86 006 do Smolensk 4 90 10b2 Schles Zinkh St Pr 17 397 00b20 Em I 1869 5 110,500 do do 1902 4 103 000
Brdbg Rentenbr 4 103,300 VSorddtsche Grunder do Wind Ryb unk o 4 88 906 ISchöfferhof Br Mainz 11 171,50b2 90 Em II 1871 5 110 506 Naumbg Brk Oblig 5 101 208

Tomm Rentenbriefe 4 103 10b26 S XII unk b 12 J 102,256 North Pacific Gen L 376 00tee Schöneb Fr Terr G 12 204 50b20 do Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 41/2103 000
Posensche do 4 103 406 do S III unk b 12 277 97,000 Geterr Frz St B alte 3 81,800 Schubert Salzer 20 312 50b20 Graz Kötl Em IV 78 2 73,256 Tittel Kräger 4 99,908
reußische d 4 103 10bz0 Pr Bd Cr S IVrz 115 42115,00 do do V 18741 3 690,106 ISchwartzkopftf Msch 10 257 30b26 o02l 4 l100 400 Zeitzer Par u Sol Hor oogJ h 1 io3,300 do do S X r2110 a a do do v 1885 3859,000 Strais Spielſe St Pr 7 131,20 uaächsische do TTenernene do 4 i02 306 do do S XIII 4 1100,90b26 do do v 18951 3 64,7502 Terr Ges Halensee 3250 Obag Prandhri LKohlen Aklien u Prioritäten

Braunschw 20 TIr Lose do S XIV unk b 051 4 100 90b20 do do I u II 5 112,0060 Verein Chem Werke Erbl Ritterseh Kr V 91,250 M p Sblark per Stück 198,00b20 do S VII do 1906 4 ot 200 do do Gold 4 Io2,000 Charlottenburg 12 226,75628 do do äun 100 o Przgeb Steink V 45 940 009
Köm Mind 31290 Pr Anl 148,40de0 do S XVIII do 1910 4 102,50t2e Orel Griasi ObI so 4 89,008 Ver Dampf Ziegelei 165 213,60020 Landst Bank Bautzen 24/2 100600 Gersd Stub V St A 13,501
Mai 7 Lose 2I p St 46 25000 do S XIX do 1911 4 102,6020 Portg V 1889 abg I R 4 on 100 V Köln Rottw Pulv 12 278,60b20 Leipz H B u Anl 8 o do Pr A 468 1
e do S XXI do 1913 S 193,00b20 Rjäsan Kozlow 4 93,000 V Stahlw Zyp u Wis 9 187 50b20 8 P unk b 1906 32 98,300 do do do II 43,50do S XXunk b los u 100 50be6 do Uralsk v 98u b 09 4 89,40 Voigtl Mase St Akt 6 155 500 do S VII do 1908 3 98,400 Kaisergr ube b Gers

h T 45 r 4 r 4 89 40b2 wen do Vorz A 6 158,50d20 do S X do 1913 32 98,300 rot A 0 419,000ndt Anleihen amd Lose do 8 XV 2 uss Sücwestbahn 4 88,500 estfkäl Kupfer z 50b20 do S Bund C 4 1103 1060 do do Pr I10do S XVI u eonv 5 95,502 R binsk unk b 1906 4 89,008 Westl Boden Ges 154002 do 8 D 4 103 100 Oberhohnäd Forst
Argent Eisenb Anl 5 99,7562 Bd 4 ädo Anl v 1897 4 88 50 Pr Ctr Bd Cr v 1890 tot ob Südösterr 59 Oblig 5 108,40d2 Wollwaren Merkur 6 225,50b20 do S F unk b 1906 4 103 100 do Schader 30 230 908
Chiien Am e In 53 2020 ao v 1es9 un B i9os 4 los o do Gold 377 do S III do 1908 4 108 100 wie Oberhohnd 260 4126 00Chineor do v 1005 16 ob er e v Zu Türk Bagdad E A T 4 90 o Ogationen von Industrie do Pfdb S IX uk 10 4 102,800 Zwiek St Voereinsgl 120 1405,8

do go kieine 6 106,400 e T ishe do ob zu e Warsch W XI S 4 896 406 Gesellschafſten Bank Aktien Vriedensgr n 39 ſs18,000
u z 3 3 e 97,400 Akt es Am Pabr n Panb n Tpz s a 256e0 Prehlitz Brannig e z 72j o en Ausländ Visenb Stamm Akt 0 0 42 104,800 ipz Bauban 513 104,750a rn u r 222 Augem Elekta Ges io2 o d Immob Ges 8ihs 126,00e Vereinsgi vie o3 1420,50

Oesterr einhtl Rente 4 ſönb0e äo ao 5 libe a o dern Aer e Wo 5 lier Ler Anhalt Kohle Voruo örer nie Bann ao o Prior Akt os r6eo o
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